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(Tageblatt )
« 1t «mtttchem Ker8ündig«ngsSkatt für de»

ZmtsörjirL Dnrkach .

83. JahrgangMittwoch de» 1. Mai ISIS

8vonn «nr«« t »j >r «i » r Vierteljährlich 1 -E 10 -H .
Im Rrich - gebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

Lii »r« ^ i»ng » g «bLhr : Die viergespaltene Zeile
o^ r deren Raum 9 -H, Reklamezeile 20

Redaktion, Druck und Verlag von « dolf V « ? » ,
Mttelstraße 6. Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Snzeigrn -Lnnahnr « bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Tagesneuigkeiten
Baden.

*.* Durlach , 1 . Mai . Durch die ge¬
troffenen strengen Maßnahmen ist es an¬
scheinend gelungen , der weiteren Ausdehnung
der Pockenkrankheit Einhalt zu gebieten.
Neuerkrankungen sind keine vorgekommen . Der
vereinzelte Fall in Durlach ist ohne schlimme
Folgen vorüdergegangen . Der Erkrankte geht
geheilt wieder seiner Arbeit nach und sämt¬
liche Vorsichtsmaßregeln für Aue , Durlach und
Grötzingen konnten aufgehoben werden . Aus
den Baracken in Singen konnten vor wenig
Tagen der letzte Einheimische , der erkrankt
war , ein junger Mann aus Wilferdingen ,
und mehrere polnische Arbeiter entlassen wer¬
den . sodaß sich unter der Pflege der vier
Schwestern vom Roten Kreuz nur noch Polen
befindtn . Da olle anderen Orte de» Bezirks
Durlach seit längerer Zeit völlig pockenfrei
und unverdächtig sind , kann von irgend einer
Gefahr wohl nicht mehr gesprochen werden .
D«e einheimische Bevölkerung blieb ja über¬
haupt mit ganz wenig Ausnahmen von der
Krankheit verschont DaS verstorbene Kind yuS
Aue war nicht geimpft .

— Durlach , 29 . April . Am heutigen Montag
abend V-6 Uhr rückte das hiesige Freiw . Feuer «
wehrkorpS in Stärke von 160 Mann mit Musik
und Spielleuten zu seiner 1 . Hauptübung in diesem
Jahre aus . AIS Objekt hiersür war von dem Besitzer
das Anwesen der Restauration zum „ Meyerhos " in
der Grötzingerstraße bereitwilligst zur Verfügung ge¬
stellt. Der Uebung lag die Idee zugrunde , daß in
den im 3 . Stockwerk gelegenen Schlafrüumen des Be«
sitzrrs — verursacht durch eine Gasexplosion — ein
Zimmerbrond ausgebrochen ist, der sich nach kurzer
Zeit auch aus das Dachstockwerkausdehnte . Dadurch,
daß das mit Rauch verqua mte Treppenhaus den
Bewohnern den Ausgang verhinderte , haben sich die¬
selben in das Eckzimmer im 3 . Stockwerk Ecke der
Werder- und Grötzingerstr. geflüchtet und dort ihre
Rettung abgewartet . Der alarmierten Feuerwehr
siel daher die Ausgabe zu, mit ihrer Rettungs - und
Sanitätsabteilung zunächst den bedrohten Bewohnern
durch Aufstellen entsprechender Leitern beizukommen
und mittelst des Rettungssackes dieselben in Sicherheit
zu bringen . Gleichzeitig besetzten die Hydranten - und

Spritzenzüge die nächstgelegenen Hydranten und griffen
das Brandobjekt von allen Seiten derart an, daß
auch mit Beachtung des Schutzes sür die Nachbar¬
gebäude angenommen werden konnte, daß mit dieser
Angriffsweise die gestellte Aufgabe erfüllt werden
konnte. Die sämtlichen Geräte sowie daS Schlauch¬
material mit neuer Patent - Storzkupplung wurde in
bester Ordnung befunden und funktionierten deshalb
auch gut . Die Uebung selbst wurde durch die beiden
Kommandanten Preiß und Bull geleitet und nachdem
dieselben die getroffenen Anordnungen geprüft hatten ,
erfolgte ein Rundgang zur Besichtigung der einge¬
nommenen Stellungen , dem sich die titl . Behörden
und Eingeladenen angeschlossen haben . Korpswund¬
arzt Goldschmidt hat mit seiner Sanitätsabteilung
mit 2 Tragen den Rettungsdienst markiert und ver¬
schiedene Verwundungen , wie sie bei Brandfällen Vor¬
kommen können, durch Anlegung von Verbänden ge¬
zeigt und erklärt. Die Uebung endete mit einem
flotten Vorbeimarsch an den titl . Behörden und Ein¬
geladenen bei der neuen Gewerbeschule, der auf alle
Anwesenden einen guten Eindruck gemacht hat . Daß
eine Feuerwehrübung in Durlach fast stets einem
Volksfest gleichkommt, ist ja längst bekannt ; bei dieser
Uebung kam dies jedoch noch ganz besonders dadurch
zum Ausdruck, als das Korps wieder in die Stadt
einrückte und die Musik in ihrem Marsch daS bekannte
Volkslied „Alle Vögel sind schon da " spielte, in welches
die tausendköpfige Kinderschar mit Hellem Jubel ein¬
stimmte . So sehr man unserer Jugend dieses Ver¬
gnügen gönnt , wäre es andererseits aber doch auöh
wünschenswert , wenn seitens der Eltern aus die
kleineren Kinder etwas mehr Bedacht gelegt bezw.
solche zu Hause behalten würden , zumal durch die
vielen Kinder die Uebung an und für sich nicht nur
gestört wird, sondein wie man auch heute wieder
reichlich Gelegenheit hatte , UnglückSsälle kaum zu ver¬
hüten sind . — Nach Schluß der Uebung versammelte
sich das Korps bei Kamerad Mössinger z . Meyerhos ,
woselbst die Feuerwehrkapelle konzertierte und die
Anwesenden aufs beste unterhielt . Zur Besichtigung
der Uebung hatten sich auf Einladung eingefunden :
Herr Bürgermeister Dr . Reichardt mit mehreren
Herren des Gemeinderats und Beamten der Stadt¬
verwaltung . seitens des Gr . Bezirksamts die Herren
Assessoren Dr . Beck und Gera , seitens des OsfizierkorpS
des hiesigen Train bataillonS S Offiziere, ferner die
Spitzen der übrigen Behörden , der Vorstand des Mili¬
tärvereins Herr Gewerbelehrer Hiller , der Kolonnen¬
führer der Sanitätskolonne vom Roten Kreuz Herr
Direktor Eglau jr . und eine Anzahl außerordentlicher
Mitglieder des Korps . Bon Feuerwehren aus der
Nachbarschaft waren vertreten Karlsruhe , Karlsruhe -
Rintheim , Aue, Berghausen , sowie 2 Vertreter der
Gr . Eisenbahn. Betriebswerkstätte hier . Die Uebung
verlief obne Unfall in musterhafter Ordnung

Dur lach , 1 Mai . Wie stehr'S mit
den Odstaussichten ? Die Blütezeit der
Birnen fiel in jene Periode kalter Tags und
daher in eine ungünstige Zeit . Gemildert
wurde der Zustand , daß eS eme sog . „trockene
Kälte - war . Einzelne Sorten haben im all¬
gemeinen gut angesctzt , andere „ putzen" sich
sehr. Vielfach werden , namentlich die Zwerg¬
obstbäume , von Rüsselkäfern heimgesucht Diese
Schädlinge müssen abgelesen und vernichtet
werden , die Zwetschgen haben unter der Kälte
mehr gelitten , je nach Lage , die Pfirsiche,
Mirabellen , AprikoS am meisten ; auch die
srühblühenden Kirschen haben ein- „ abgekriegt " .
Trotzdem können wir im allgemeinen nicht
klagen gegenüber Gegenden , wo der Frost die
ganze Obst- und Weinernte bereits total ver¬
nichtet hat. Die Apfelbäume z B haben alle
Aussicht , gut zu verblühen ; jedoch sind sie,
was jeker beobachten kann, stark von Raupen
heimgesucht, welche sich namentlich in den zu-
sammergerollten Blättern und den Frucht-

! ansätzen , welche oben durch ein verwelkte»
j Blumenblatt wie eine Kapsel geschlossen sind,
vorfinden . Hier unbedingt Nachsehen , sonst

^ fallen den Schädlingen viele Früchte zum Opfer.
Er fehlen eben — die Singvögel. Und trotz¬
dem nimmt man diesen Freunden der Land¬
wirtschaft und des Gartenbaues durch rück¬
sichtslose Ausrottung der Hecken ihre Nist-
und Brutplätze . Möchte man doch endlich zur
Einsicht kommen, daß , je mehr der Mensch an

i der Natur herumkorrigiert , desto verkehrter e»
wird. Die Natur schafft stets von selbst den
Ausgleich , wenigstens in vielen Dingen.

^ Karlsruhe , 30 . April. Die badische
LandwirtschastSkammer wird in den
ersten Tagen des Juli ds . Js . eine Studien¬
reise nach der Pfalz, an die Mosel und Saar
zur Besichtigung der Weinbaudetriebe veran¬
stalten . Weniger bemittelten Landwirten , die
sich an der R . ise beteiligen wollen » können
Zuschüsse gewährt werden .

^ Königsbach , 30 . April. Bei der
Bürgern „ ssihnsi 'vnbl den Z Wähler -

Aeuilletorr . 5)

Kore .
Roman von H . Stephan .

(Fortsetzung.)
Es war an einem Mamachmittag , einige

Wochen nach Klaus' Ankunft in Knappenberg .
.

Er saß behaglich auf der Terrasse unter
einer rotweißgestrelften Leinenmarkise und hatte
eben seinen Kaffee getrunken , als ihm Plötzlich
emfiel, daß er ja für heut eine Einladung an-
genommen hatte — um sechs Uhr zum ,Lvs
oeloeic der Frau Amtsgerichtsrat NeuhauS .Da mußte er ja noch vorher der Babett Be¬
scheid sagen — die wollte ihm zum Abend
Spargel und Bachchinken machen !

Mit einem ärgerlichen Seufzer stand er
auf und ging durch sein Zimmer nach der
Verwalterwohnung hinunter , fand aber nie¬
mand dort vor .

Sr durchsuchte auch den Obstgarten ver¬
geblich, kehrte wieder um und schritt an der
Hinterfront des Schlößchens entlang

Da bemerkte er, daß die riesige, 2flügelige
Eichentüre , die zu den Parterrezimmern führte
und sonst stets verschlossen war . weit offen
stand — wahrscheinlich hielt Frau Babett

große Frühjahrsremigung ad , und wenn er und des medrig n Sofas , sogar auf den Gerät-
ihrer habhaft werden wollte , mußte er sie ^

schäften des zierlichen , weißlackierten Schreib-
hier suchen .

'
tischeS. Bon der Decke h - rab schwebte eine

Er kannte von den inneren Räumlichkeiten von Amoretten gehaltene Blumenampel, aus
des Hauses bisher noch nichts weiter als sein ^ der vertrocknete braune Ranken niederfielen ,
„Gaststübchen" und betrat daher mit einer , und auf dem MarmommS des Kamins standen
gewissen Neugier die hohen , kühlen Zimmer, allerlei feine Porzellanfigürchen — Schäfe -
die durch die herabgelaffenen Vorhänge wie ^rinnen, Tänzerinnen , und in d r Mitte eine
in gelblichen Nebel getaucht schienen . ! nickende Pagode.

Die Einrichtung war kostbar , wenn auch An der Rückwand des Zimmers hing ein
im Widerspruch mit den heutigen Anschauungen ^rosaseidener Vorhang , der wahrscheinlich die
über Innendekoration. Sie entsprach dem Ge- Türe verkleiden sollte . W e Klaus ihn in-
schmack der achtziger Jahre — die Möbel dessen beiseite schob , konnte er einen halb¬
massig , in verschnörkelten Formen , dunkel- lauten AuSruf des Erstaunens nicht unter¬
gebeizte Eiche im Eßsaal , in den Salons und drücken .
rm Mufikzimmer Ebenholz mit tieidunkelroter ! Ein Gemälde kam zum Vorschein, lebenS-
Damastpolsterung . Teppiche und Tapeten in ^ groß , in breitem Goldrahmen und so frisch in
dunklen Tönen, an den Fenstern schwarze, ! den Farben , als sei es gestern erst gemalt,
lichthemmende Samtportieren . Es stellte eine junge Frau dar , anscheinend

Klaus hatte den Vorderflügel durchschritten im Brautkleid . Schwerer weißer AtlaS unr¬
und öffnete jetzt die Tür zu den nach dem schloß eng die wundervollen Formen und lag
Park zu gelegenen Zimmern . >langschleppend am Boden . Die Hände waren

Auf der Schwelle blieb er überrascht stehen. ! unter der Brust gefaltet , und am kleinen Finger
Nach dem düsteren Prunk der vorher - der linken Hand trug sie einen Ring , der mit

gehenden Räume erschien dieses lichte Gemach besonderer Sorgfalt bis in dis kleinsten Einzel-
wie ein kleines FrühlmgSparadieS. Seiten auSgeführt schien — ein durchbrochener

Rosen überall — Rosen , die wohl ehe- ' Goldreif mit einem in Herzform geschnittenen
malS leuchtend und jetzt blaß waren — auf Amethyst, den rings Bcillantsplittsc umgaben,
dem Teppich, auf den Bezügen der Stühle In losen Wellen bauschte sich rötlichblondes



klasse wurden insgesamt für 0 und Mhrige
Amrsdauer gewählt : 14 Sozialdemokraten ,
4 Volksparteiler und 2 Nationallibsrale.

^ Ettlingen , 30 April . Zwei Soldaten,
ein Sergeant und ein Unteroffizier vom Rastatter
Regiment Nr . 40 benützten auf der Rückkehr
von einem Fahrradaurflug nach Völkersbach
die stark abschüssige Fahrstraße von Ettlingen¬
weier nach Schluttenbach . An einer Straßsn -
biegung verlor der Unteroffizier die Herrschaft
über das in rasender Fahrt befindliche Rad
und stürzte kopfüber in das tiefliegende Fluß¬
bett . Der Verunglückte war auf der Stelle
tot . Es ist der Lljährigs Musiker Hch . Dralle.

UL Baden - OoS , 30. April . Durch dis
ungünstigen Windverhältnisse ist die tür heute
geplante Fahrt der „ Schwaben " nach Düssel¬
dorf nicht zustande gckommen. Zur Teilnahme
an der Fahrt haben sich bisher 6 Passagiers
gemeldet .

Schvpfheim , 30 April . Im Walds
der Gemeinde Aderhausen wurde ein unter¬
irdischer Gang entdeckt , der 48 Meter tief
und 120 Meter laug sein soll .

Deutsche« Keich
Berlin . 30. April. Der Kaiser wird

mit dem Prinzenpaar August Wilhelm und
der Prinzessin Viktoria Luise am 10 Mai auf
der „Hchenzollecn " von Korfu in Genua an¬
kommen und dort sofort den ihn erwartenden
Hofzug besteigen , der ihn direkt nach Wies¬
baden bringen wird.

* Berlin , 1 Mai . Die ReichstagL -
ersatzwahl im Wahlkreis Saarlouis - Merzig
Saarburg anstelle des zurückgetretenen Abg.
Roeren wurde auf den 20 . Mai festgesetzt .

* Berlin . 1 . Mai . Dis Eisenbahn¬
konstruktionsarbeiter bereiten eine neue
Lohnbewegung vor .

* Berlin , 1 . Mai . Aus verschiedenen
Teilen des Reiches kommen Nachrichten, wo¬
nach die Temperatur in den letzten Tagen
um mehrere Grad unter Null hermtterging.

Hamburg , 30 . April . Gestern morgen
hat der Arbeiterausschuß der Vulkan - Werft
die Erklärung abgegeben , daß die Arbeiter be¬
schlossen, am 1 . Mai zu feiern . Der Arbeit¬
geberverband Hamburg- Altona , dem auch die
Vulkan - Werft angehöct , hat am 25 April,
wie in frühreu Jahren , beschlossen , alle
Arbeiter, die am 1 Mai feiern , auf 10 Tage
auszusperren . Bekanntmachungen in diesem
Sinne sind der Geschäftsstelle des Arbeit¬
nehmerverbandes zugegange« . Die Direktion
der Vulkan - Werft hat diese Bekanntmachung
gestern abend anschlagen lassen . Heute morgen
haben nun sämtliche Arbeiter der Vul¬
kan - Werft ohne Angabe des Grundes , aus
Veranlassung der sozialdemokratischen Organi¬
sation . die Arbeit niedergelegt .

* Leipzig , 1 . Mai . Heute nacht er¬
folgte vorerst nur für den thüringischen Ver-
k hr di<- I nbetriebna hme der serkiaa-sftllten
Haar um em zartes , süßes Gesicht . AVer ein
seltsam schwermütiger Ausdruck war darin —
die Augen sahen über den Beschauer hinweg ,
als suchten sie in der Ferne nach einem ver¬
lorenen Glück

Klaus stand und starrte das Bild an und
konnte sich nicht satt sehen .

Ihm wurde seltsam traumhaft und ver¬
wirrt zumute — dis schwüle , tiefe Stille um
ihn her , der feine Wohlgeruch, den die Polster
auSströmteu . legte sich wie ein Schleier um
seine Sinne — eS war ihm. als ob die schone
Frau leise zu atmen beginne , als ob dem
halbgeöffneten Mund ein Seufzer entstiege - -
ein klagendes Wort -

Und — rauschte eS da nicht wirklich dicht
neben ihm ? Flüsterte eS nicht ? Klangen
nicht Schritte ?

Erfuhr empor und lauschte. Das Geräusch
kam vom vorderen Flügel her. Aus derben
Sohlen trappste jemand durch die Zimmer,
jetzt öffnete sich die Türe und auf der Schwelle
stand Frau Babett .

Wie sie Klaus erblickte , stieß sie einen
lauten Schrei aus und ließ die Klinke heftig
zmückschnellen .

„Ach , du mein liebs Hsrrgöttle, waS Hab
ich mich erschrocke ! Der Herr Assessor ! und
grad vor das Bild ! Auch grad vor das Bild ! "

westlichen preußischen Hälfte deS Leip¬
ziger Hauptbahnhoss , der nach ieiner
Vollendung der größte Bahnhof der Welt
sein wird .

* Zittau , 1 . Mai Der in der Textil¬
industrie bekannte Kaufmann Wilhelm Böhm
erschoß sich wegen eines nervösen Leidens .

OesterreiÄifche Monarchie .
* Wien , l . Mai . Kaiser Franz Josef

hat gestattet , daß Erzherzog Leopold Salvator
das Protektorat über die bevorstehenden lust-
sportlichen Veranstaltungen übernimmt. Dar¬
unter befindet sich der Wettflug Berlin -
Wien . Das ArbeilSministerium hat für dis
internationale Flugwoche 15000 Kronen be¬
willigt.

Türkei .
* Konstantinopel , 30 April. DaZ Wiener

Korrespondenzbureau meldet über einen Unfall
des Dampfers „ Texas" der griechisch - ameri¬
kanischen Schiffahrtsgesellschaft Hadfchi - i Daud':
Bei der Ausfahrt nach Saloniki stieß gestern
der Dampfer „TexaL" im Hasen von Smyrna
auf eine Mine und sank sofort. Von 152
Passagieren wurden 92 , von denen eine An¬
zahl verletzt sind, gerettet.

* Kovstantinopel . 1 . Mai . Amtliche
Meldungen aus Smyrna erklären , daß der

' Untergang des Dampfers „TexaS " durch den
Kapitän verschuldet wurde , der dem Lvtsen-
fchiff nicht folgte und trotz der Schüsse der
Küftendatterien über dis Linie d ;r Minen
hmauSfrchc Die „Tcxas" hatte 100 Passa¬
giere und 39 Mann Besatzung an Bord Im
ersten Augenblick wurden 68 Personen gerettet ,
einige etwas später . An Bord befand sich
ferner d >e Post von Europa.

Aste«.
Tokio . 30 April. In einem Bergwerk

der Hokkaido - Gesellschaft aus der Insel Desto
hat eins Explosion stattgefunden . 283 Berg¬
leute sind von der Außenwelt abgeschnitten
und scheinen unrettbar verloren zu sein .

Amerika .
* Halifax , 30 April . Bei der Ankunft

des Dampfers „ Mac Kay Bennett" läuteten
die Glocken und dis Flaggen waren Halbmast
gesetzt . Da nicht genügend Särge vorhanden
waren, mußten 70 Tote , darunter auch Astor,
in schlichten Kisten auf dem Achterdeck urtter-
gebracht werden 116 andere Tote waren
infolge vorgeschrittener Verwesung und auch
wegen Raummangels in die See versenkt
worden Die Urbersührung der Toten in das
SchauhauS nahm 4 Stunden in Anspruch.

* New - Dock , 1 . Mai . Das Kabelschiff
„Minea " meldet , der Sturm habe die meisten
Leichen vom „ Titanic " in dm Golfstrom ge¬
trieben. ES sei daher unwahrscheinlich, daß
man noch andere Leichen an der Unglücksstelle
finden werde Wie der „Lokalanz.

" berichtet,
bekundete der Zeuge Edward Dünn, ein Be¬
amter der Kabeloeiell ' ckast Western Union

habe ihm mitgsteilt, daß der Direktor der
White Star - Line, Franklin, nach dem Unter¬
gang des „Titanic " eine Depesche erhalten
habe mit der Aufforderung , er soLK den
Dampfer rückversichern . Diese Depeschk habe
zugleich die Nachricht enthalten, daß das Sch ff
gesunken sei . Dünn weigert sich , den Namen
seines Gewährsmannes anzugeben .

-T- Badischer Landtag.
Karlsruhe , 30 April. Die II . Kammer

bewilligte in ihrer heutigen S tzung zunächst
50000 Mk. zum Bau einer Turnhalle syr das
neue Vorseminar in Lahr und setzte darin die
Beratung über das Justizbudget fort. Nach
Ausführungen des Staatsrats Dc . Hübsch
über dis Vor - und Weiterbildung der Juristen
beschädigte sich Abg Kopf (Zrr ) mit organi¬
satorischen Fragen . Redner machte Bor schlage
zur Behebung der mißlichen Lage der Assessorcu ,
empfahl die weitg hende Anwendung der be¬
dingten Begnadigung und nahm mit Befrie¬
digung davon Kenntnis , daß die 'Regierung
der kleinen Strcüprozeßnovelle zustimmen
werde . Abg . Dr . Frank ( §oz ) lührts noch¬
mals Beschwerde über die Hsndhabung der
Untersuchungshaft . Ec bleibt ferner darauf be¬
stehen . daß man Srreikoergeh ' n von der be¬
dingten Begnadigung systematisch ausschließe.
Minister v . Dusch erklärte , daß von einer
Aufhebung der Landgerichte Waldshut und
Mosbach nicht die Rede sein könne. Die Re¬
gierung habe birh r nichts Unterlasten , um
die Lage der Assessoren zu verbessern , doch
können nicht alle Leute m den Staatsdienst
ausgenommen werden , die das Examen be¬
stehen . Der Minister wandte sich hierauf den
Ausstellungen des Abg Dr . Frank zu . Die
Vorwürfe gegen die Justizverwaltung seien
unberechtigt , sowohl Hinsicht! ch der Anwen¬
dung der Untersuchungshaft , wie auch bezüg¬
lich deS Rechts der bedingten Begnadigung.
Erster Staatsanwalt Mvrath unterstützte
diese Ausführungen Abg König (ntl .) recht¬
fertigte nochmals die Aussperrung eines Ar¬
beiters durch den Metallindustriellenverband
Mannheim - Ludwigshafsn. Nächste S tzung
Mittwoch 9 Uhr . Fortsetzung der heutigen
Beratung.

Verschiedenes .
— Gedenktage « m Mai . 2 Mai 1813

Schlacht bei Großgörschen , Scharnhorst fällt.
5 . Mai 1789 Beginn der französischen Revo¬
lution ; 1821 Napoleon stirbt auf St . Helena .
6 Mai 1882 Kronprinz Wilhelm geboren
9 . Mai 1805 Sch Her stirbt. 10. Mai 1871
Friede zu Frankfurt a . M 14 . Mai 1521
Luther wird auf die Wartburg gebracht .
20 21 . Mai 1813 Schlacht bei Bautzen
22 . Mai 1813 Richard Wagner geboren
23 Mai 1618 Anfang deS 30 jähe . Kriege»
30 . Mai 1814 Erster Parier Fr '- ee .

Mit zwei Schritten war sie bei der Wand
und riß an den Schnüren , daß der Vorhang
mit einem Ruck zuflog.

„ Und um ein Haar , da bätt ich Ihne ein-
geschlosse — ich bin als bloß noch emal um¬
gekehrt. weil mir so gewese iS . als ob ich
mei Wischdüchele hier iu der Gräfin ihr
Kabinettcho Hab liege taff» ! — Nein und expreß
vor das Bild müsse Sie sich setze — expreß
vor das Bild ! "

Sie war ganz aufgeregt und zog Klaus
am Aermel hinter sich her aus dem Zimmer
heraus

Er machte sich etwas ungeduldig los.
„ Ja aber , weshalb denn nicht , in aller

Welt , Frau Wegerle ? Das Bild ist doch so
wunderschön , daß man stundenlang davor
stehen könnte ! "

Frau Wegerle sah ihn scheu von der
Seite an.

„ Sie wird Ihne doch nit schon behext
Habs , die Irmengard ? WaS eigentlich gewese
iS mit ihr . das kann ich als so genau nit
sage , aber der alt Kaspar , der im Haus ge¬
wiss iS , wie wir herkamen , der hat so allerlei
geichwätzet — so unheimliches Zeug — ich
magS als gar nit wiederhole. Aber richtig
iS nit mit das Bild und mit die schöne Gräfin

— da tun Sie sich nur heilig drauf verkäste .
Herr Assessor ! "

„So — wirklich? " sagte Klaus.
Früher hätte er sicherlich Frau Babett mit

hrer unheimlichen Gräfin ganz gehörig ge¬
reckt . jetzt blieb ihm das Lachen förmlich in
Ser Kehle stecken .

Nachdenklich folgte er der rasch Voran-
schreitenden durch das eichene Portal , da« sie
krachend hinter ihm zuschlug , und würde völlig
vergessen haben , was ihn eigentlich zu der
Exkursion in die Parterreräume veranlaßt
hatte, wenn ihn nicht zum Glück Frau Wegerle
danach befragt hätte.

„Ach ja . richtig , richtig ! " Tr strich sich
mit der Hand über die Stirn . „Ich wollte
Ihnen ja sagen , daß ich heut abend nicht zu
HauS bin — ich bin eingeladen zu 6 Uhr zu
AmtSgerichtSratS - "

,
„Zu sechs ? Na . da mun -nS Ihne aber bos

beeile . Herr Assessor — ich glaub als . daß zu
halb sieben n -t mehr allzuviel fehle täte ! "

Klaus war indes kein Freund hastigen
ToilettemachenS und beeilte sich nicht im
mindesten. „ Außerdem, " so argumentierte er ,
„wird die Frau Rätin ja noch eine ganze
Menge anderer Leute da haben und mich
nicht besonders vermissen.

"
(Fortsetzung folgt ).
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Berghause « .

Heu - Lieferung .
Die Gemeinde Berghausen kaust

100 Zentner gutes Klee- « « d
Wiesen Heu für den Farcenstall.

Angebote mit Preisangabe sind
spätestens bis 4 . Mai d . I . beim
Gemeinderat einzureichen.

Berghaufen . 29 April 1912 .
Der Gemeinderat :

Wagner .
Rinqwald .

Dur lach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de« 3 . d. Mt « . ,
nachmittags 2 Nbr , werde ich im
Pfandlokal — Rathaus — zu
Durlach gegen bare Zahlung im
Vollstieckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Lichtspieltheater mit 2 Dy¬
namos zu 2,7 und 14 ? 8,
3 Vertikow , 2 Waschkom¬
moden , 2 Spiegelschränke . 1
Kleiderschrank, 3 Kanapee ,
2 Schreibtisch, 1 Tisch , 2 Pa¬
neele . 1 Bodenteppich , 1 Kom¬
mode, 1 Kochherd, 1 Küchen¬
kasten , 2 Kanarienvögel und
sonst verschiedenes.

Durlach , 1 . Mai 1912
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Schwei nernarkt .
T>er Markr beginnt fernerhin , d . h . bis Ende September , statt

um 6 Uhr um 7 Uhr vormittags .
Durlach den 29 . April 1912

Der Memeinderat .
Fuuge schwarze
UtaßLS

^ ist entlaufen Abzu"
geben
Hauptstraße 33 .

EMM»
zugeben Avlerftratze IO , 3 . St .

Cive Krau aller Milchen
zur Aushilfe auf 2 Monate tags¬
über gesucht Näheres in der
Expedition dieses Blattes

Junger gurempsohtenec Manu als

Hilfsarbeiter
für dauernde Stellung zum so¬
fortigen Eintritt gesucht .

Oskar Goreusto .

Durlach .
jtt-rnsiliBs - Nn-kignmig.

Im Auftrag des Ernst Enz -
mann , Schuhmachermeister hier ,
bringe ich am
Montag den 13 . Mai IstIL,

nachmittags 6 Uhr,
ans dem Rathause dahier , Zimmer
Rr . 7, 3 . Stock, folgendes auf Ge¬
markung Durlach belegenes Grund¬
stück aus freier Hand zur öffent¬
lichen Versteigerung Der Zuschlag
erfolgt dem Höchstgebot , vorbehalt¬
lich der Genehmigung der Be¬
teiligten

Grundstücksbrschrribung:
Lagerbuch Nr . 2501 . Gewann :

Im breiten Wasen . 11,19 »
Acker , es . Nr . 2500 ( Feiest
Friedrich Jakob , Landwirt ,
und Kinder ) , as . Nr . 2502
(Geschwister Steinbrunn ) .

Durlach , 1 . Mai 19l2 .
August Geyer ,

Waisenrat .

W»»g ! AchliW !
Einer verehrt . Einwohnerschaft

von Durlach uud Umgebung ,
sowie den geehrten Brautleute «
zur gefl . Kenntnis , daß ich von
heute an wieder die Vertretung
der Firma Tanneubanm ,
MöbelausstattungSgeschäst , Karls¬
ruhe , von neuem übernommen
habe und halte mich auch ferner¬
hin in jeder Angelegenheit bestens
empfohlen . Achtungsvoll

Lmil
Luiseukraße 6.

Me MHWellnmii
für ständig gesucht

Karlsruher Hof

1 Schreiner u .
2 Zimmerlente'

finden dauernde
Beschäftigung bei
Karl Frchnkiillrr.

Zim mergefchäit u . Schreinerei .

Z

1 großes Helles Zimmer m . kl .
Küche , gr Speicher u . Kelleranteik
im Hmt

'
erh . i Tr . , per sofort oder

später zu vermieten . Näheres
Hauptstr . 66 , Laden .

nnKarlsruher Allee 11
^4 . Stock 2 oder 3 Zimmer
' sofort oder später zu vermieten .
! L. VUd. Sowkum , Karlsruhe,
Kaiserkr 6V, Telephon 1752

Gesucht auf 15 Juni oder
1 . Juli ein fleißiges , braves '

Mädchen
Hauptstr . 53 1 St

Pflege - Ges UH.
Wer nimmt einen 13 Jahre

alten kräftigen , in Haus - und
Gartenarbeit bewanderten Knaben
in gute Pflege ohne gegenseitige
Vergütung ? Schrift ! Offerten u.
„ Pflegeknabe " an die Exv . d Bl .

Ein Smck Gras
westlich der Ettlingerstraße zu
verkaufen

Fägerstraße 18.
1000 Smck gebrauchte Ziegel

sind zu verkaufen ; ferner Salat -
srtzliuge , gute Sorte,

Amalienstr . 27 . 1 St
Zätllig zu verkaufen

4 Küchenschränke, 1 Itür . Schrank .
1 großer Spiegel , 1 Waschkom
mode , 2 Küchenschäfte, 1 Bank
mit Lehne . 1 Kanapee , verschied .
Küchenstühle und Küchentifche und
1 Bett Auerstr . 54

Grabarbeit .
500 cbm Erdbewegung , welche

auf 250 Meter entfernten Lager¬
platz zu transportieren sind , zu
vergeben . Zu erfragen
Munitionsfabrik bei Wolfartsweier

Lehrmädchen gesucht.
Ein Mädchen , welches das

Kleidermachen und Zuschneiden
gründlich erlernen will , kann so¬
fort eintreten bei

Krau Löwer ,
akad gepr . Damenjchneiderin ,

Herrenstraüe 7 .
Erste bad

UMlM
'

bild . Leute jed . Stand , zu tüchtig .
Chauffeuren aus Kosten ! Stellen -
verm Direktor Otter . Offenburg

10 OVO M.
2 . Hyp . auf Wohnhaus
Karlsruhe (Südwest¬
stadt) 1 . August oder

später von pünktl . Zinszahler auf¬
zunehmen gesucht . Gefl. Offerten
unter Nr . 150 an die Exv d Bl .

GllMyaltkirrr AMHoagkn
billig zu verkaufen

Adlerstr . Ist 11. r

Kinderwagen ,
bereits neuer , zu verkaufen

Seboldttr . 17 II . r
Em Arbeiter kann Wohnung

erhalten ; auch können noch einige
an gutem Mittag - « . Abend -
tisch teilnehmen

Friedrichstr . 1 II .

Schöne 3 - Zimmer - ZSohuuug
im Hinterhaus auf 1 . Juli zu ver¬
mieten stpsinzkraße 59

Schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern ( franz . Mansarden ) mit
Glasabschluß und Zubehör sofort
oder auf 1 . Juli zu vermieten

Weiherstraße 16

Wohnung .
In der Moltkestraße 3 ist der

3 . Stock , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Mansarde , mit Bad , alles
der Neuzeit entsprechend , aus
1 . Juli billig zu vermieten . (Freie
Aussicht nach dem Turmberg ).
Näheres

Moltkettr . 15 . 2 St

WMlMM ;« vrrivjktkk .
2 schöne 3 - Zimmerwohnungen

mit Zubehör und Küchenglas¬
veranda , schönste Lage Durlachs , aus
1 . Juli zu vermieten . Anzufehen
von 8—5 Uhr Moltkestraße 6 .

Eine schöne Wohnung mir zwer
Zimmern , Küche und sonstigem
Zugebör ist aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Weingarterstrake 27 im Laden .
Moltkepratze 13 sind 2 ge¬

räumige 3 Zimmerwohnungen mit
Balkon und Gartenanreil preiswert
zu vermieten Auskunft darüber
wird erteilt im 3 Stock rechts .

Umständehalber ist eine schöne
2 - Zimmerwohnung samt Zugehör
sogleich zu vermieten . Näheres

Gerberftr . 3, 3 St
Schöne 2 Zunmer °Woynung mit

Zubehör ist sogleich oder später zu
vermiete « Weingarterllr . 29.

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Alkov mit GlaS-
abschluß ist an kleine Familie aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Zehutftrahe 6 . Laden

Eine schöne 2- Zimmer -Wohnung
mit GlaSabschtuß , sowie zwei 2-
Zimmer -Wohnungen im Hinterhaus
auf I Juli an kleine ruhige Familie «
zu vermieten . Näheres

Wilhelmstr . 7 im Laden
Em unmövllerre » Zimmer

ist sofort oder später zu vermieten ,
ferner ein möbliertes Zimmer
sofort Näheres

Lammstr . S I .
Eine 2 - Zimmer - Wohnung ist aus

1 . Juli zu vermieten
Hauptstraße 17.

Bauplatz , XdÄL
feldstraße, angebaur , ist sofort zu
verkaufen. Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

SedutriQsrk «



Gestern abend verschied
nach langem Leiden unser s
verdienter Ehrenvorstand

z » Mt Mimle ! 86 » .
Dem Verstorbenen , der !

25 Jahre den Verein mit §
großerUw sicht leitete , werden !
wir dauernd ein ehrendes >
Andenken bewahren .

Die Beerdigung findet !

Donnerstag abend 6 Uhr M
statt . Zusammenkunft im W
Lokal um 5 Uhr . M

Der Vorstand . M

Kaufmännischer Verein
Durlach , E. V.

Laut bereits ergangenem Rund¬
schreiben findet morgen Donners¬
tag den 2 . Mai keine Zusammen¬
kunft im Lokal , sondern eine

geminslhiistlilhe AbenSnmdmnk
über den Turmberg nach Berg¬
hausen ins „ Laub " statt , auf welche
wir unsere verehrt . Mitglieder an
dieser Stelle nochmals ergebenst
aufmerksam machen .

Der Vorstand .
Die Bibliothek ist an diesem

Abend geschlossen

Hutzvallklub „ Germama"
1902 Turlach E V .

SamStag den 4 . Mai 1S !2.
abends 8 Uhr , findet auf dem
Gut Schöneck unser

lOMi ' . Stiftungsfest .
bestehend in Konzert , italienischer
Nacht und Ball , statt .

Zu dieser Veranstaltung laden
wir unsere verehrt . Mitglieder nebst
Angehörigen mit der Bitte um
zahlreiches Erscheinen sportfreund -

lichft ein .
Der Vorstand

« Ulli - Ml » MW .
Donnerstag den 2. Mai

verpachten wir „ auf dem Lohn "

unfern Bauplatz in kleineren
Parzellen . Zusammenkunft daselbst
abends V-7 Uhr

Der Vorstand

Statt besonljenei' knreige.

Ioä68 - ^ . I126l § 6 .
Un86r litzbsr 6utte , Vater , 8olnvitz »6rvk>ter ,

Owssvater , Brücker, Lobvager uacl Onkel

üugust Sekinllöl ssn.
vurcke uns beute abenä im Vlter von 59V »
ckakren ckurob «len Voll svtrisseo , rvas vir sekmerr -
erküllt Vervanckten unil Breunckon rrntteilen .

vurlaob cken 30 . .Kpril 1912 .

Die traueraä üinierbliebeiiell :
Ls -rollus SoUIncksl Vbvr . . ged . Kipper .
Larl Sodlnäsl
^ .ugnst ! SoLInLsI ^uv .

Beerckigrmg : Donnerstag «len 2 . Nai , abeuäs 6 Ukr , von
üer Brieäbokkapelle .

Für die vielen ^ 3e -
^ weise herzlicher
nahme an dem Hm -
scheiden meiner lieben
Gattin , unserer treu - !

»besorgten Mutter

« .«»sä . VLLL j
^ geb . Weingörtner

! für die zahlreichen Kwnz j
spenden und die ehrende i
Begleitung zur letzten Ruhe

! stätte , insbesondere sOtens !

_ ! der Post - Unterbeamten und !
i M iür die trostreichen Worte j

! des Herrn Stadtpsarrer ^
Schlitter sprechen wir unfern
tiefgefühlten Dank aus

Durlach , 1 . Mai l9I2 .
Die trauernden Hinter¬

bliebenen :
Karl Wild und Kinder

AM
"

Velsgrarnin !
Wo bekommt man sein Schuhwerk am besten und

billigsten repariert , besohlt und gefleckt ?

B l Schuhmachermeister ^
43 Hauptstraße 43 .

Dem geehrten hiesigen , sowie auch dem auswärtigen Publikum
die ergebenste Mitteilung , daß ich wieder in der angenehmen Lage
bin , mit d r größten Konkurrenz rechnen zu können . Besonders mache
darauf aufmerksam , daß ich keine Schnelliohlereiarbeit , sondern garantiert
saubere haltbare Arbeit zu äußerst mäßigen Preisen liefere .

Die Ware wird auf Wunsch abgeholt und zurückgebracht .
Hochachtungsvollst

Ksnl koknvn , Schuhmachermeister .
Werkstätte im Hof

täglich frfich gestochen , perPsd 60 H
Lrisch « ingeschnittenes

VMW - SMlMlll
per Pfd . 18 , bei 5 Psd . 16 H

Prima frische Gier
extra sortiert zum Ginkalk «»

per lOO Stück 6 .20
Täglich frische

>
ver Stück 9
Täglich frische

Süßrahmbutter
L>tarke „ Lieb "

, per Pfd . 150

MM LMM
per Pfd 1 40

„vurlaeker 8I0I2"
per Pfd . 90

empfiehlt
F ^ ckr - L

Inh . Gottfried Sanck
Hauptstraße 19 . I

Morgen ( Donnerstags früh :

Kksselflcisch.
Miu°gs : FMr kt der- md klilbklmiirkk.

HV . Zuv Lorrrre

neueste Ausführung , große Sendung
eingetroffen , empfiehlt zu sehr
billigen Preisen
- Hack atör « -

,
Aarlsrnhe , Amalienüraßt 59 .

am Kaiser platz

Wir suchen zur Unterstützung des Leiters in der

Fabrikation einen tüchtigen

echnilrer.
Erfahrung in rationellen Arbeitsmethoden und Lohn¬

wesen , sowie Gewandtheit im Verkehr mit Arbeitern ist
erforderlich .

Für Herren aus der Fahrrad - und Automobilbranche ,
welche in der Vernickelei , Emailliererei und Automalen -

Dreherei bewandert und in ähnlicher Stellung bereits

tätig , bietet sich Gelegenheit zu einer Lebensstellung .

HM Diskretion wird zugesichert
Angebote mit ausführlichem Lebenslauf , Angaben

über Militärverhältnisse , Zeugnisabschriften und Gehalts -

ansprüche sind zu richten an

L. L . «»eurer . MikiPseWaji , 2eit»,
AMe mil Mle SinilmiW- « il

1 Hisr -

einmachenr
Die Früh ahrseier eignen

sich am besten zum Einmachen
und empfehle hierzu mein vor¬
zügliches

oder

als bestes Eierkonservierungs -
mittel mitGebrauchsarweisung .

-^ « iilkirlllllllMücch.
üucun pkikir

liauptLtr . lL - 7elepdokt76

HolDlllen -Fllbrik.

schöne Qualität , sind eingetroffen bei

Philipp Lehberqrr,
Eiserne u . hölzerne Gartcumöbel

eiserne Bettstellen , Schubkarren . Ra ' enmäher , Rasenscheren .
Gartenwalzen , Garten - , Treibhauspflanzen - und Insekten¬

spritzen , Reb « . Banmspritzen , Rebenschwcfler . gemahlener
Schwefel , Anpferklebekalkmehl , Änzitual zur Vertilgung der

Blattlaus rc . , Garten . « . Lflanzendünaer , sowie alle erforderlichen

Gartengeräte empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten P eisen

AL . L^e «l88l « »' , Lammstr . 23.

ßkWlllalll MM MW.
Ki chstr. 13 — Ket 159 .

Morgen Lonnerstag :

Schlachttag .
Mktziler «. Wirt .

sind fortwährend zu haben
Mlschnst jiim MkUrlios . Klllich .

Klima Apstimili
empfiehlt in Faß von 25 Ltr . an

Weinhandlung , Snphienstr . 12 .

KsrsrMtli - e Lille,Na »8 2. Mai
Heiter , trocken , wä mer .

hierzu Eisenbahn » Fahr»
plan vom (. Mai (4(2
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